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Fagus sylvatica L. 810 
Rotbuche 

Die Rotbuche ist die wichtigste Laubbaumart Mittel-

europas und kommt hier überwiegend bestandes-

bildend vor. Sie ist eine Baumart des gemäßigten 

ozeanischen Klimas. Gebiete mit stärkeren Klimaex-

tremen meidet sie. Daher ist ihre europäische Ver-

breitung nach Osten hin wegen der dort strengen 

Winter und trockenen Sommer begrenzt. In den 

Bayerischen Alpen steigt sie bis über 1.500 m 

Meereshöhe.  

In Bayern finden sich ausgedehnte Buchenwälder im 

Bereich des Steigerwalds, auf der Fränkischen 

Platte, im Spessart und auf der Fränkischen Alb. 

Zudem ist die Buche ein wichtiges Mischungsele-

ment im Bergmischwald. 

Die Bestände sind zu einem großen Teil aus Natur-

verjüngung entstanden, damit überwiegend autoch-

thon und standörtlich angepasst. Genetische Unter-

suchungen an über 200 Beständen aus Bayern 

haben darüber hinaus gezeigt, dass die genetische 

Variation innerhalb der Bestände mittel bis hoch ist.  

Bestände aus den Ostbayerischen Mittelgebirgen 

unterscheiden sich von den restlichen bayerischen 

Beständen in ihrer genetischen Zusammensetzung. 

Zudem zeigten die Untersuchungen eine Ver-

änderung der genetischen Struktur je nach Höhen-

lage und damit eine Anpassung an die unterschied-

lichen Umweltbedingungen. 

Austrieb und Laubfärbung im Herbst sind bei der 

Buche von der Höhenlage abhängig. Herkünfte aus 

den optimalen Mittelgebirgsstandorten sind häufig 

besser geformt und wipfelschäftig. Die oft nur gerin-

gen Erntemöglichkeiten aufgrund geringerer Fruktifi-

kation und die nur mittelfristige Lagerfähigkeit der 

Bucheckern erschweren die Versorgung mit Ver-

mehrungsgut insbesondere bei Hochlagenher-

künften. 
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Im Zuge der prognostizierten Klimaänderung werden 

je nach Temperaturerhöhung Buchen-Waldgesell-

schaften zugunsten von Eichen-Waldgesellschaften 

ihre dominierende Rolle in einigen Teilen Bayerns 

verlieren.  

Dies ist in einzelnen Buchenbeständen in Franken 

durch Temperaturerhöhung und Sommerdürreperio-

den schon jetzt zu beobachten. In den Mittelgebirgen 

und den Alpen wird die Höhengrenze nach oben 

wandern, dabei pro Grad Temperaturerhöhung um 

etwa 150 bis 200 Meter. 

Für eine klimaorientierte Verwendungsempfehlung 

werden als alternative Herkünfte solche aus wärme-

ren Herkunftsgebieten bzw. aus tieferen Lagen emp-

fohlen. Es besteht dabei auf Freiflächen eine erhöhte 

Spätfrostgefährdung. 

In Bayern gibt es für die Baumart Rotbuche 12 Her-

kunftsgebiete. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Natürliches Verbreitungsgebiet (grün) der Rotbuche nach CAUDULLO et al. 2017 

X isolierte Populationen der Rotbuche 

eingeführte und eingebürgerte (synanthropische) Populationen der Rotbuche 

Fagus orientalis 
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Herkunftsgebiete in Bayern 

 GE 

810 09 Harz, Weser- und Hessisches Bergland, kolline Stufe bis 500 m 21, 22, 31 

810 10 Harz, Weser- und Hessisches Bergland, montane Stufe über 500 m 21, 22, 31 

810 11 Thüringer Wald, Fichtelgebirge und Vogtland, kolline Stufe  

 bis 600 m 25 

 bis 700 m 26 

 Das HKG umfasst die kolline bis submontane Stufe. Unter Berücksichtigung 
des fein differenzierten Mikroklimas in den verschiedenen Gebieten wurde 
die Höhengrenze der GE 25 (Frankenwald, Münchbergsattel) bei 600 m und 
die GE 26 (Fichtelgebirge, Steinwald und Vogtland) bei 700 m festgelegt. 

 

810 12 Thüringer Wald, Fichtelgebirge und Vogtland, montane Stufe  

 über 600 m 25 

 über 700 m 26 

 Das HKG 12 umfasst die montane bis hochmontane Stufe. Hier besteht 
Schneebruch- und Rauforstgefahr. In den Kammlagen stocken an die rauen 
Verhältnisse angepasste Rotbuchenbestände. Unter Berücksichtigung des 
fein differenzierten Mikroklimas in den verschiedenen Gebieten wurde die 
Höhengrenze der GE 25 (Frankenwald, Münchbergsattel) bei 600 m und die 
GE 26 (Fichtelgebirge, Steinwald und Vogtland) bei 700 m festgelegt 

 

810 16 Oberrheingraben 30 

810 17 Württembergisch-Fränkisches Hügelland 23, 24, 34 

 Das HKG zeichnet sich durch eine besondere Wärmebegünstigung in der 
kollinen Stufe aus (Weinbauklima). 

 

810 18 Fränkische Alb 35 

810 19 Bayerischer und Oberpfälzer Wald, submontane Stufe bis 800 m 28, 36, 37 

 Mit diesem HKG wurde die kolline bis submontane Stufe (bis 800 m) 
unterhalb der Inversionsgrenze gegenüber den oberen Lagen abgegrenzt. 

 

810 20 Bayerischer und Oberpfälzer Wald, hochmontane Stufe über 800 m 28, 36, 37 

 In der montanen bis hochmontanen Stufe (über 800 m) fallen hohe Nieder-
schläge, die Winter sind schneereich und es besteht eine hohe Rauforst-
gefahr. Die hier wachsenden Hochlagenbestände sind an diese rauen Be-
dingungen angepasst.  

 

810 24 Alpenvorland 42, 44, 45 
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Herkunftsgebiete in Bayern 

 GE 

810 25 Alpen, submontane Stufe bis 900 m 46 

 Dieses HKG ist gekennzeichnet durch die nach Osten zunehmende Konti-
nentalität und die Besonderheiten des Alpenklimas. 

 

810 26 Alpen, hochmontane Stufe über 900 m 46 

 Dieses HKG ist gekennzeichnet durch die nach Osten zunehmende Konti-
nentalität und die Besonderheiten des Alpenklimas. Hier stocken über-
wiegend an die rauen Bedingungen angepasste Hochlagenbestände  

 

 
 
Herkunftsgebiete außerhalb Bayerns 

 GE 

810 14 Erzgebirge mit Vorland, montane Stufe 17, 18, 19 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Buchenaltbestand im Naturwaldreservat Kleinengelein (Foto: Dr. Matthias Jantsch über Pixelboxx)  
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Herkunftsgebietskarte der Rotbuche in Bayern (Karte: Daniel Glas, AWG) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Herkunftsgebietskarte der Rotbuche in Deutschland (Karte: BLE)  
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Empfohlenes Vermehrungsgut 

810 09 Harz, Weser- und Hessisches Bergland,  

kolline Stufe bis 500 m  

Bisher bewährte Herkünfte  

EB des FA Oldendorf Niedersachsen Register-Nr. 031 810 09 051 4 geprüft 

EB des FA Reinhausen Niedersachsen Register-Nr. 034 810 09 539 4 geprüft 

EB des HKG 810 09  ausgewählt 

Klimaplastische Herkünfte  

EB des HKG 810 07  ausgewählt 

EB des HKG 810 16  ausgewählt 

EB des HKG 810 17  ausgewählt 

EB des HKG 810 10 befristet bis 31.12.2025 ausgewählt 

Herkünfte für Praxisanbauversuche  

Herkünfte für Praxisanbauversuche  

Bulgarien EB C01FSY01600112 ausgewählt 

 EB C01FSY01500512 ausgewählt 

Ungarn EB FASY-22-311025 ausgewählt 

 EB FASY-22-311021 ausgewählt 

 EB FASY-22-311029 ausgewählt 

 EB FASY-22-311124 ausgewählt 

 EB FASY-22-311125 ausgewählt 

 EB FASY-22-311126 ausgewählt 

Frankreich EB des HKG FSY201 ausgewählt 

 EB des HKG FSY501 ausgewählt 

Österreich EB Eisenerz RBu 15/4.2mm ausgewählt 

 EB Eisenerz RBu 16/4.2hm ausgewählt 

 EB Hinterstoder RBU 38/4.1mm ausgewählt 

 EB Hinterstoder RBu 39/4.1mm ausgewählt 
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810 10 Harz, Weser- und Hessisches Bergland,  

montane Stufe über 500 m 

Bisher bewährte Herkünfte  

EB des HKG 810 10  ausgewählt 

Klimaplastische Herkünfte  

EB des FA Oldendorf Niedersachsen Register-Nr. 031 810 09 051 4 geprüft 

EB des FA Reinhausen Niedersachsen Register-Nr. 034 810 09 539 4 geprüft 

EB des HKG 810 09  ausgewählt 

EB des HKG 810 12 befristet bis 31.12.2025 ausgewählt 

EB des HKG 810 20 befristet bis 31.12.2025 ausgewählt 

Herkünfte für Praxisanbauversuche  

Herkünfte für Praxisanbauversuche  

Deutschland EB des HKG 810 11 ausgewählt 

 EB des HKG 810 17 ausgewählt 

Bulgarien EB C01FSY01600112 ausgewählt 

 EB C01FSY01500512 ausgewählt 

Österreich EB Eisenerz RBu 15/4.2mm ausgewählt 

 EB Eisenerz RBu 16/4.2hm ausgewählt 

 EB Hinterstoder RBU 38/4.1mm ausgewählt 

 EB Hinterstoder RBu 39/4.1mm ausgewählt 

Ungarn EB FASY-22-311025 ausgewählt 

 EB FASY-22-311021 ausgewählt 

 EB FASY-22-311029 ausgewählt 

 EB FASY-22-311124 ausgewählt 

 EB FASY-22-311125 ausgewählt 

 EB FASY-22-311126 ausgewählt 
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810 11 Thüringer Wald, Fichtelgebirge und Vogtland 

kolline Stufe bis 600 m (GE 25)  

kolline Stufe bis 700 m (GE 26) 

Bisher bewährte Herkünfte  

EB des HKG 810 11  ausgewählt 

Klimaplastische Herkünfte  

EB des FA Oldendorf Niedersachsen Register-Nr. 031 810 09 051 4 geprüft 

EB des FA Reinhausen Niedersachsen Register-Nr. 034 810 09 539 4 geprüft 

EB des HKG 810 09 nicht in spätfrost- und schneebruchgefährdeten Lagen ausgewählt 

EB des HKG 810 13  ausgewählt 

EB des HKG 810 19  ausgewählt 

EB des HKG 810 18 befristet bis 31.12.2025 ausgewählt 

Herkünfte für Praxisanbauversuche  

Herkünfte für Praxisanbauversuche  

Deutschland EB des HKG 810 10 ausgewählt 

 EB des HKG 810 26 ausgewählt 

Frankreich EB des HKG FSY502 ausgewählt 

Tschechien EB aus Buchlovice CZ-2-2B-BK-00008-36-4-Z-G152-1 ausgewählt 

  CZ-2-2B-BK-00009-36-3-Z ausgewählt 

  CZ-2-2B-BK-00010-36-3-Z-G152-1  ausgewählt 

 EB aus Jablonec nad Nisou CZ-2-2B-BK-03212-21-7-L ausgewählt 

  CZ-2-2B-BK-03198-21-6-L  ausgewählt 

  CZ-2-2B-BK-03197-21-6-L  ausgewählt 

 EB aus Domazlize CZ-2-2B-BK-00007-11-4-P ausgewählt 

 EB aus Horni Plana CZ-2-2B-BK-00008-13-6-V  ausgewählt 

Österreich EB Eisenerz RBu 15/4.2mm ausgewählt 

 EB Eisenerz RBu 16/4.2hm ausgewählt 

 EB Hinterstoder RBU 38/4.1mm ausgewählt 

 EB Hinterstoder RBu 39/4.1mm ausgewählt 

Slowenien EB aus Gomila-Cezsoca Sl FAGUS SYL_10123 ausgewählt 

 EB aus Gospodova hosta-Krma Sl FAGUS SYL_10147 ausgewählt 

 EB aus Pristudencu Sl FAGUS SYL_60128 ausgewählt 

 EB aus Gomance Sl FAGUS SYL_60135 ausgewählt 
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810 12 Thüringer Wald, Fichtelgebirge und Vogtland,  

montane Stufe über 600 m (GE 25) 

montane Stufe über 700 m (GE 26) 

Bisher bewährte Herkünfte  

EB des HKG 810 12  ausgewählt 

Klimaplastische Herkünfte  

EB des HKG 810 10 befristet bis 31.12.2024 ausgewählt 

EB des HKG 810 11  ausgewählt 

EB des HKG 810 14  ausgewählt 

EB des HKG 810 15  ausgewählt 

EB des HKG 810 19  ausgewählt 

EB des HKG 810 20  ausgewählt 

EB des HKG 810 18  (über 400 m) befristet bis 31.12.2024 ausgewählt 

Herkünfte für Praxisanbauversuche  

Herkünfte für Praxisanbauversuche  

Deutschland EB des HKG 810 10 ausgewählt 

 EB des HKG 810 26 ausgewählt 

Frankreich EB des HKG FSY502 ausgewählt 

Tschechien EB aus Buchlovice CZ-2-2B-BK-00008-36-4-Z-G152-1 ausgewählt 

  CZ-2-2B-BK-00009-36-3-Z ausgewählt 

  CZ-2-2B-BK-00010-36-3-Z-G152-1  ausgewählt 

 EB aus Jablonec nad Nisou CZ-2-2B-BK-03212-21-7-L ausgewählt 

  CZ-2-2B-BK-03198-21-6-L  ausgewählt 

  CZ-2-2B-BK-03197-21-6-L  ausgewählt 

 EB aus Domazlize CZ-2-2B-BK-00007-11-4-P ausgewählt 

 EB aus Horni Plana CZ-2-2B-BK-00008-13-6-V  ausgewählt 

Österreich EB Eisenerz RBu 15/4.2mm ausgewählt 

 EB Eisenerz RBu 16/4.2hm ausgewählt 

 EB Hinterstoder RBU 38/4.1mm ausgewählt 

 EB Hinterstoder RBu 39/4.1mm ausgewählt 

Slowenien EB aus Gomila-Cezsoca Sl FAGUS SYL_10123 ausgewählt 

 EB aus Gospodova hosta-Krma Sl FAGUS SYL_10147 ausgewählt 

 EB aus Pristudencu Sl FAGUS SYL_60128 ausgewählt 

 EB aus Gomance Sl FAGUS SYL_60135 ausgewählt 
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810 16 Oberrheingraben 

Bisher bewährte Herkünfte  

EB des HKG 810 16  ausgewählt 

Klimaplastische Herkünfte  

EB des FA Oldendorf Niedersachsen Register-Nr. 031 810 09 051 4 geprüft 

EB des FA Reinhausen Niedersachsen Register-Nr. 034 810 09 539 4 geprüft 

EB des HKG 810 09  ausgewählt 

EB des HKG 810 17  ausgewählt 

Herkünfte für Praxisanbauversuche  

Herkünfte für Praxisanbauversuche  

Bulgarien EB C01FSY01600112 ausgewählt 

 EB C01FSY01500512 ausgewählt 

Österreich EB Eisenerz RBu 15/4.2mm ausgewählt 

 EB Eisenerz RBu 16/4.2hm ausgewählt 

 EB Hinterstoder RBU 38/4.1mm ausgewählt 

 EB Hinterstoder RBu 39/4.1mm ausgewählt 

Ungarn EB FASY-22-311025 ausgewählt 

 EB FASY-22-311021 ausgewählt 

 EB FASY-22-311029 ausgewählt 

 EB FASY-22-311124 ausgewählt 

 EB FASY-22-311125 ausgewählt 

 EB FASY-22-311126 ausgewählt 

Frankreich EB des HKG FSY201 ausgewählt 

 EB des HKG FSY501 ausgewählt 
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810 17 Württembergisch-Fränkisches Hügelland 

Bisher bewährte Herkünfte  

EB des HKG 810 17  ausgewählt 

Klimaplastische Herkünfte  

EB des FA Oldendorf Niedersachsen Register-Nr. 031 810 09 051 4 geprüft 

EB des FA Reinhausen Niedersachsen Register-Nr. 034 810 09 539 4 geprüft 

EB des HKG 810 09  ausgewählt 

EB des HKG 810 10 befristet bis 31.12.2025 ausgewählt 

EB des HKG 810 16  ausgewählt 

EB des HKG 810 18  ausgewählt 

Herkünfte für Praxisanbauversuche  

Herkünfte für Praxisanbauversuche  

Bulgarien EB C01FSY01600112 ausgewählt 

 EB C01FSY01500512 ausgewählt 

Österreich EB Eisenerz RBu 15/4.2mm ausgewählt 

 EB Eisenerz RBu 16/4.2hm ausgewählt 

 EB Hinterstoder RBU 38/4.1mm ausgewählt 

 EB Hinterstoder RBu 39/4.1mm ausgewählt 

Ungarn EB FASY-22-311025 ausgewählt 

 EB FASY-22-311021 ausgewählt 

 EB FASY-22-311029 ausgewählt 

 EB FASY-22-311124 ausgewählt 

 EB FASY-22-311125 ausgewählt 

 EB FASY-22-311126 ausgewählt 

Frankreich EB des HKG FSY201 ausgewählt 

 EB des HKG FSY501 ausgewählt 
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810 18 Fränkische Alb 

Bisher bewährte Herkünfte  

EB des HKG 810 18  ausgewählt 

Klimaplastische Herkünfte  

EB des HKG 810 11 befristet bis 31.12.2025 ausgewählt 

EB des HKG 810 17  ausgewählt 

EB des HKG 810 19  ausgewählt 

EB des HKG 810 24  ausgewählt 

Herkünfte für Praxisanbauversuche  

Herkünfte für Praxisanbauversuche  

Deutschland EB des HKG 810 10 ausgewählt 

Bulgarien EB C01FSY01600112 ausgewählt 

 EB C01FSY01500512 ausgewählt 

Ungarn EB FASY-22-311025 ausgewählt 

 EB FASY-22-311021 ausgewählt 

 EB FASY-22-311029 ausgewählt 

 EB FASY-22-311124 ausgewählt 

 EB FASY-22-311125 ausgewählt 

 EB FASY-22-311126 ausgewählt 

Österreich EB Eisenerz RBu 15/4.2mm ausgewählt 

 EB Eisenerz RBu 16/4.2hm ausgewählt 

 EB Hinterstoder RBU 38/4.1mm ausgewählt 

 EB Hinterstoder RBu 39/4.1mm ausgewählt 

Frankreich EB des HKG FSY201 ausgewählt 

 EB des HKG FSY501 ausgewählt 
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810 19 Bayerischer und Oberpfälzer Wald 

submontane Stufe bis 800 m 

Bisher bewährte Herkünfte  

EB des HKG 810 19  ausgewählt 

Klimaplastische Herkünfte  

EB des HKG 810 11  ausgewählt 

EB des HKG 810 14  ausgewählt 

EB des HKG 810 24 befristet bis 31.12.2024 ausgewählt 

EB des HKG 810 25 befristet bis 31.12.2025 ausgewählt 

Herkünfte für Praxisanbauversuche  

Herkünfte für Praxisanbauversuche  

Deutschland EB des HKG 810 10 ausgewählt 

 EB des HKG 810 26 ausgewählt 

Frankreich EB des HKG FSY502 ausgewählt 

Tschechien EB aus Buchlovice CZ-2-2B-BK-00008-36-4-Z-G152-1 ausgewählt 

  CZ-2-2B-BK-00009-36-3-Z ausgewählt 

  CZ-2-2B-BK-00010-36-3-Z-G152-1  ausgewählt 

 EB aus Jablonec nad Nisou CZ-2-2B-BK-03212-21-7-L ausgewählt 

  CZ-2-2B-BK-03198-21-6-L  ausgewählt 

  CZ-2-2B-BK-03197-21-6-L  ausgewählt 

 EB aus Domazlize CZ-2-2B-BK-00007-11-4-P ausgewählt 

 EB aus Horni Plana CZ-2-2B-BK-00008-13-6-V  ausgewählt 

Österreich EB Eisenerz RBu 15/4.2mm ausgewählt 

 EB Eisenerz RBu 16/4.2hm ausgewählt 

 EB Hinterstoder RBU 38/4.1mm ausgewählt 

 EB Hinterstoder RBu 39/4.1mm ausgewählt 

Slowenien EB aus Gomila-Cezsoca Sl FAGUS SYL_10123 ausgewählt 

 EB aus Gospodova hosta-Krma Sl FAGUS SYL_10147 ausgewählt 

 EB aus Pristudencu Sl FAGUS SYL_60128 ausgewählt 

 EB aus Gomance Sl FAGUS SYL_60135 ausgewählt 

 

  



Herkunfts- und Verwendungsempfehlungen für forstliches Vermehrungsgut in Bayern 14 
 

Fagus sylvatica L. - Rotbuche   
 

810 20 Bayerischer und Oberpfälzer Wald 

hochmontane Stufe über 800 m 

Bisher bewährte Herkünfte  

EB des HKG 810 20  ausgewählt 

EB des HKG 810 12  ausgewählt 

Klimaplastische Herkünfte  

EB des HKG 810 14  ausgewählt 

EB des HKG 810 15  ausgewählt 

EB des HKG 810 19 (über 600 m) 1  ausgewählt 

EB des HKG 810 25  ausgewählt 

EB des HKG 810 26 befristet bis 31.12.2025 ausgewählt 

Herkünfte für Praxisanbauversuche  

Herkünfte für Praxisanbauversuche  

Deutschland EB des HKG 810 10 ausgewählt 

 EB des HKG 810 26 ausgewählt 

Frankreich EB des HKG FSY502 ausgewählt 

Tschechien EB aus Buchlovice CZ-2-2B-BK-00008-36-4-Z-G152-1 ausgewählt 

  CZ-2-2B-BK-00009-36-3-Z ausgewählt 

  CZ-2-2B-BK-00010-36-3-Z-G152-1  ausgewählt 

 EB aus Jablonec nad Nisou CZ-2-2B-BK-03212-21-7-L ausgewählt 

  CZ-2-2B-BK-03198-21-6-L  ausgewählt 

  CZ-2-2B-BK-03197-21-6-L  ausgewählt 

 EB aus Domazlize CZ-2-2B-BK-00007-11-4-P ausgewählt 

 EB aus Horni Plana CZ-2-2B-BK-00008-13-6-V  ausgewählt 

Österreich EB Eisenerz RBu 15/4.2mm ausgewählt 

 EB Eisenerz RBu 16/4.2hm ausgewählt 

 EB Hinterstoder RBU 38/4.1mm ausgewählt 

 EB Hinterstoder RBu 39/4.1mm ausgewählt 

Slowenien EB aus Gomila-Cezsoca Sl FAGUS SYL_10123 ausgewählt 

 EB aus Gospodova hosta-
Krma 

Sl FAGUS SYL_10147 ausgewählt 

 EB aus Pristudencu Sl FAGUS SYL_60128 ausgewählt 

 EB aus Gomance Sl FAGUS SYL_60135 ausgewählt 

  

 
1 Höhenlage des Erntebestandes muss überprüft werden. Dazu Angaben aus Lieferschein (Register-Nummer) und Erntezulassungsregister 

benutzen. 
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810 24 Alpenvorland 

Bisher bewährte Herkünfte  

EB des HKG 810 24  ausgewählt 

Klimaplastische Herkünfte  

EB des HKG 810 18  ausgewählt 

EB des HKG 810 19  ausgewählt 

EB des HKG 810 25 befristet bis 31.12.2025 ausgewählt 

Herkünfte für Praxisanbauversuche  

Herkünfte für Praxisanbauversuche  

Deutschland EB des HKG 810 10 ausgewählt 

 EB des HKG 810 17 ausgewählt 

Frankreich EB des HKG FSY502 ausgewählt 

Tschechien EB aus Buchlovice CZ-2-2B-BK-00008-36-4-Z-G152-1 ausgewählt 

  CZ-2-2B-BK-00009-36-3-Z ausgewählt 

  CZ-2-2B-BK-00010-36-3-Z-G152-1  ausgewählt 

 EB aus Jablonec nad Nisou CZ-2-2B-BK-03212-21-7-L ausgewählt 

  CZ-2-2B-BK-03198-21-6-L  ausgewählt 

  CZ-2-2B-BK-03197-21-6-L  ausgewählt 

 EB aus Domazlize CZ-2-2B-BK-00007-11-4-P ausgewählt 

 EB aus Horni Plana CZ-2-2B-BK-00008-13-6-V  ausgewählt 

Österreich EB Eisenerz RBu 15/4.2mm ausgewählt 

 EB Eisenerz RBu 16/4.2hm ausgewählt 

 EB Hinterstoder RBU 38/4.1mm ausgewählt 

 EB Hinterstoder RBu 39/4.1mm ausgewählt 

Slowenien EB aus Gomila-Cezsoca Sl FAGUS SYL_10123 ausgewählt 

 EB aus Gospodova hosta-Krma Sl FAGUS SYL_10147 ausgewählt 

 EB aus Pristudencu Sl FAGUS SYL_60128 ausgewählt 

 EB aus Gomance Sl FAGUS SYL_60135 ausgewählt 

810 25 Alpen  submontane Stufe bis 900 m 

Bisher bewährte Herkünfte  

EB des HKG 810 25  ausgewählt 

Klimaplastische Herkünfte  

EB des HKG 810 19  ausgewählt 

EB des HKG 810 24 (über 500 m) 2  ausgewählt 

EB des HKG 4.1 Österreich ausgewählt 

 
2 Höhenlage des Erntebestandes muss überprüft werden. Dazu Angaben aus Lieferschein (Register-Nummer) und Erntezulassungsregister 

benutzen. 
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Fagus sylvatica L. - Rotbuche   
 

810 26 Alpen  hochmontane Stufe über 900 m 

Bisher bewährte Herkünfte  

EB des HKG 810 26  ausgewählt 

Klimaplastische Herkünfte  

EB des HKG 810 19 befristet bis 31.12.2025 ausgewählt 

EB des HKG 810 20  ausgewählt 

EB des HKG 810 25  ausgewählt 

EB des HKG 4.1 Österreich ausgewählt 
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